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Spieltag 3 - 2021/2022 

Wolfsberg 2 gegen PBC Meran Klagenfurt 1 – 1:5 

Lediglich ein Punkt aus den ersten drei Matches lautet die Bilanz der Wolfsberger. Es setzte 

die zweite Saison-Niederlage für die Lavanttaler an Spieltag drei. Erschwerend kam für die 

Gastgeber dazu, dass sie dieses Heimspiel nur zu dritt bestreiten konnten und im ersten Ab-

schnitt schon ein Doppel abgeben mussten, im 2. Abschnitt nahmen sie die 3-Spieler-Regelung 

in Anspruch. Dieser Umstand bescherte den Gästen aus Klagenfurt den ersten Saisonsieg mit 

einem Gesamtergebnis von 1:5. Doch das Ergebnis des Matches sieht nur auf den ersten Blick 

eindeutig aus. Zwei Partien in Halbzeit zwei standen Hill-Hill und kippten zu Gunsten der Mera-

ner. Andreas „Deti“ Schmedler und Valentin Vatkov retteten den knappen Vorsprung über die 

Ziellinie. Der steirische Legionär Günter Fuchs war den Wolfsbergern in diesem Match keine 

Unterstützung und verlor seine beiden Partien. Sascha Willibald ließ in der 14-1 nichts anbren-

nen und untermauerte seine Top-Scorer-Position in der höchsten Spielklasse in Kärnten. 

Bleiburg 1 gegen 1st Edition Villach – 3:4 

Rotation ist das Motto des breit aufgestellten Villacher Kaders. Diesmal reisten die Villacher 

mit der zweiten Linie nach Bleiburg. Helmut Pichler rückte in die A-Liga Truppe nach und auch 

Jasmin Causevic bzw. Mirza Pozderac kamen in dieser Runde zu A-Liga-Einsätzen. Nach einem 

klaren Auswärtssieg sah es im ersten Abschnitt für Villach aus, denn die Oberkärntner konnten 

die Doppelpartien eindeutig für sich entscheiden. Mit einem Kraftakt drehte die Karpf-Truppe 

den 0:2 Rückstand in ein 3:2. In einer knappen 14/1-Partie rang Hubert Aleschko Villachs Neu-

erwerbung Jasmin Causevic mit 80:70 nieder. Kapitän Manuel Grill und Christian Böhm konn-

ten ihre beiden Matches mit deutlichem Vorsprung gewinnen. Mirza Pozderac konnte im 10-

Ball gegen Sandro Karpf gewinnen und rettete Villach in die Overtime. In der Verlängerung 

hatten die Villacher das bessere Ende für sich und entführten zwei Punkte in die Draustadt. 

Villach zeigt in jeder Besetzung, dass sie Spiele gewinnen können und ist zurecht auf Platz 1 

der Tabelle. Für Bleiburg heißt es „dranbleiben“ an Villach. Mit nur einem Punkt Rückstand 

auf Platz 2 könnten sie bei einem Missgeschick von Villach jederzeit die Tabellenspitze über-

nehmen. 

 

Standard Klagenfurt 1 hatte spielfrei 

 

 

 

Tabelle auf Seite 2. 

mailto:office@billardinkaernten.at
https://www.billardinkaernten.at/


office@billardinkaernten.at - https://www.billardinkaernten.at/  

Tabelle nach dem 3. Spieltag 

 

Die drei Topscorer der Liga 

1. Sascha Willibald – 100% 

2. Andreas Brezic – 100% 

3. Manuel Grill – 75% 
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